
AuRa – Autonomes Rad 

Flexibler Einsatz autonomer Fahrradsysteme für Logistik- und Beförderungsaufgaben

Das Projekt AuRa (Kennziffer 19-15003/004) wird gefördert aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) gemäß der „Grundsätze über die Gewährung von Zuweisungen zur Förderung der 

Forschung, Einführung und Nutzung intelligenter Verkehrssysteme” des Landes Sachsen-Anhalt. Fördervolumen: 4,4 Mio. Euro. Projektzeitraum: 01.07.2019 bis 30.09.2022.

www.aura.ovgu.de FG Autonome Fahrräder autonome.fahrraeder

k. Im Falle einer Störung fällt der
Strom am oberen Magneten ab.

l. Die Magnetfeder entspannt und
entriegelt die obere Sicherung.

m. Die Spannfeder drückt den Hal-
ter zur Seite und längt sich.

n. Über die Anschlussbuchse wird
dann der Druckgeber betätigt.

o. Zum Lösen der Bremse muss ent-
sprechend der Punkte i, j & m der
untere Halter entriegelt werden.

f. Der obere Magnet wird bestromt
und zieht die Sicherung an.

g. Die Haltekräfte stützen sich mit
je einem Hebel am Gehäuse ab.

h. Das Drehen der Spindel bewegt
die Gewindemutter nach vorne
und staucht so die Spannfeder.

i. Die Führung schiebt den unteren
Halter in die Sperrposition.

j. Die Magnetfeder betätigt die
Sicherung und die Verriegelung.

a. Die vorgespannte Rückstellfeder
drückt die Führung in den Halter,
sodass dieser geschlossen ist.

b. Die Spannfeder ist unbelastet,
sodass sich die hintere Führung
in der Nullposition befindet.

c. Beide Magnete sind unbestromt.

d. Der geöffnete Halter sperrt die
Sicherung, sodass die Magnet-
feder dennoch gestaucht ist.

e. Der obere Halter ist entsichert.
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Aktorik - Notbremssystem

Grundidee

• Im autonomen Fahrmodus ist eine Betätigung
der normalen Fahrradbremse nicht möglich.

• Daher wird ein Federspeicher konzipiert,
welcher die notwendige Bremsenergie vorhält
und bei Bedarf an den Druckgeber abgibt.

• Dazu wird eine Feder manuell vorgespannt
und mit einem von Magnet- und Federkräften
betätigten Hebelmechanismus gehalten.

• Der Zustand wird mittels Endlagenschalter
überwacht, um autonomes Fahren ohne ein
betriebsbereites System auszuschließen.

Notwendigkeit

• Um trotz eines Systemfehlers oder -ausfalls ein
sicheres Anhalten gewährleisten zu können, ist
neben der automatisierten Bremse noch ein von
der bisherigen Steuerung und Energie-
versorgung unabhängiges System notwendig.

Abb. 1 - Magura Druckgeber.
Funktionsweise

Abb. 4 - gespannt und bremsbereit.
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Abb. 3 - Ausgangsposition (ungespannt).
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Abb. 5 – ausgelöst und gebremst.
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Abb. 2 – Endlagenschalter.


